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EineneueGartenanlageimBezirk
Brigitten .ImStadtratebrachteM.
StraßezurKenntnis,daßdieDonau¬
regulierungs-KommissionderGemein¬
der Wien ,die der ersterengehörigen
Grunde ,auf demMortarplatzim
20 .BezirkimAusmaßevon10369.
Quadrateter,unentgeltlichüberlassen
habeundbeantragtedieÜbernahme
der Grundeunter gewissenBedin¬
gnügen .DiesemAntragewurdezuge¬
stimmt.DieHerstellungeinerGarten¬
anlageauf diesenGründenwurde
prinzipiellgenehmigt,u .zw .solldie
benis einheitlichesGanzesausge¬
führtwerden.DerMagistratwurdeange¬
wiesen,dasDetailprojektehestensvorzu¬

legen .

UmbauderFerdWandsbrücke .Inder
letztenSitzungderStadtratelegteM.
Oppenberger,dasgenerelleProjektfür
den Umbauder Ferdinandbrücke
vor .DieseBrückesoll in denJahren
1905und1906unmittelbarnach
BeendigungderRotentumstraßen¬
brückehergestelltwerden .Beider
VerfassungdesProjekteswarendiesel¬
benGrundprinzipien ,wiefürden
Bauder Franzens -undRotentur¬
straßenbrücke maßgebend .Die
Brückenist etwasflußaufwart
vonderbestehendengedacht.Dienütz¬
bare Breite wurdemit 24 Meteran¬
genommen ,wovonzu 45 Meterauf
die Gewegeund15Meteraufdie
Fahrbahnentfallen .DieGesammlung
derBrückesoll 2035Meterbetragen.
Ander Franzenbrückesoll auch

den projekte Bau¬

öffnungenzurÜberspannungder
beidenVoraisunddesKanalgerin¬
neserhalten ,währendderbisherige,
ein lästiges HindernisderKanal,
schiffahrt,darstellendeMittelpfeilerin
Wegfallkommt.DiemittlereBogen¬
öffnungsoll einelichte Öffnungvon
5370Metererhalten ,so daßeine
Treppelwegbreitevon15Meterim
Minimumgewährtbleibt ,während
die beidenseitlichen Öffnungenam
Vorkauin einer Breite von685
Meterprojektiertsind .Dielichte
DurchfahrtdieserletzterenÖffnungen
soll 48Meter ,dieScheitelhöhedes
Mittelbogens72Meterüberörtlich
Nullbetragen .NebendenUferhei¬
lern sollen beiderseits zweiMeter
breiteAbgangsstiegenzumVorkau¬
grundin einemAbstandevon210
MetervonderRaimauerhergestellt
werden .DieTragkonstruktiondes
Mittellbogens ,u .derbeidenSeiten¬
nungenist in Eisenprojektiert ,ein
horizontalschubaufdiebeidenLand¬
widerlagersoll gänzlichvermieden,
werden .DasalteWiderlagsmauer
werkder bestehendenBrückesollnach
türlichkeitu .imFalleeinesgünsti¬
genBanzustandesWiederverwen¬
dungfinden .MitderVerkehrsan¬
legenKommissionwirdvorAbhal¬
tungderwasserrechtlichenKommission
einAbkommenhinsichtlichdernotiren,
digenEingriffein dasMauerwerk
derStadtbahngetroffenwerden.
NachdemAntragedesBerichterstatters
würdedasvorliegendegenerellePro¬
jekt genehmigtundderMagistrat
angewiesen,beiderStatthaltereiund
ErleitungdeswasserrechtlichenKon¬
ferfürdiesenBautenu .einzuschreiten.
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Stadtratssitzungen.Inderkommende¬
Wochewurdenfür MittwochzehnUhr
vormittagsundvier Uhrnachmittags
undfür DonnerstagzehnUhrvor¬
mittagsStadtratssitzungenanberaumt.

EinBlatternfallim10 .BezirkEin
Anstreichergehilfe( namensG .G .der
in demselbenHausedes10 .Bezirkes
wohnte,ausdemam6 .J .einblat¬
erkranken in das Franz Ho¬
Spitalgebrachtwordenwar ,wurde
gesternwegenBlatternverdachtesin
diesemSpitaleaufgenommen.DieKrank¬
heitwurdeheutetatsächlichalsBlattern
Diagnostinert .SeitensdesMagistrates
wurdenauchgesterndieentsprechen¬
denanlärenMaßnahmenzurVer¬
hinderungderVerbreitungderKrank¬
heitgetroffen.G.G.hattesichanläßlich
der vor14TagenimHausevorge¬
nommenenNotimpfungderRepara¬
tion nichtunterzogen.

SchützhättenEinbruch.Indervon
deralpinenGesellschaftschlecker
in WienerbautenRudolfSchöber¬
hätte in denniederenTauernbei
Muranwurdenunseit kurzerZeit
zumzweitenMaleeingebrochenu .haben
die Väter es immer nur auf die an¬
geschraubteeiserneKasseabgesehen,wo¬
gegensie die anderenEinrichtungen
und Vorräte unberührt liesen .Da
dieseSchutzhättederKomportabel¬
sten der in denletzten 15Jahrener¬
bautenist ,lässtdiesaufeinenProfes¬
tionseinbrecherdeuten .demselbedürfte
ein namhafterBetragalsBeute
zugefallensein .DieGendarmerie
forschteifrigstnachdenTäter¬

den
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